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Ersitzung als Rechtsgrund?
Zu der lange Zeit durch eine Entscheidung des RG dominierten, abervor- wie nachher hoch umstrittenen Frage, ob
der Erwerb durch Ersitzung den Rechtsgrund in sich trage, hat sich der BGH jetzt der Gegenposition zu der dès RG
angeschlossen. Gerade die Entscheidung des BGH kann die alte Entscheidung des RG aber nur bestätigen.

Martin Kock

Nichtraucherschutz am Arbeitsplatz
Anlässlich eines aktuellen Urteils des BAG sowie derÄnderung derArbeitsstättenverordnung zum Nichtraucher-
schutz behandelt der Beitrag vor allem die Fragen, ob ein Anspruch auf einen rauchfreien Arbeitsplatz besteht und
welche Maßnahmen derArbeitgeber für einen wirksamen Nichtraucherschutz ergreifen muss.

Zur Rechtsprechung
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Der Wert von TV-, Print- und Online-Werbung aus
Konsumentensicht - eine vergleichende Analyse der
Werbegattungen
Welche Weftigkeiten messen Konsumenten verschiedenen Werbegattungen bei? Die

Autorlnnen zeigen empirisch, dass der Werbewert der Gattungen sehr unterschiedlich

ausfällt, und sie finden Belege dafür, dass relevante lnhalte gerade bei 0nline-Werbung

besonders wichtig sind.

Brand Engagement - Wie Marken versuchen, enge
Kundenbeziehungen zu generieren
ln dem Beitrag wird gezeigt, wie Brand Engagement funKioniert, was Brand

Engagement auslöst, und was Marketertun können, um für ihre Marke ein hohes

Engagement der Konsumenten sicherzustellen.

Storytelling - A guideline and an application in the
Bundeswehr's (personnel) marketing
ln ihrem Beitrag zeigen die Autorinnen Kriterien für die Bewertung von Storytelling-
Strategien in der Werbung auf und wenden diesen Kriterienkatalog für einen
aktuellen Werbespot für das Personalmarketing der Bundeswehr an,

06 Jörg Tropp
Professor für Kommunikations- und

Medienwissenschaft , insbes. Strategische

Kommunikation und Medienökonomie,

Hochschule Pforzheim

Marco Kohrn
Strategischer Planer, DDB Berlin GmbH

Patricia Roth
Masterstudierende, Marketing und Management,

Leuphana Universität Lüneburg

20 Franz-Rudolf Esch
DireKor des lnstituts für Marken- und

Kommunikationsforschung, EBS Business School,

0estrich-Winkel, Gründer, ESCH. The Brand

Consultanis, Saarlouis und Köln

lsabelle Köhler
Wiss. Mitarbeiterin und Doktorandin am lnst¡tut

für Marken- und Kommunikationsforschung, EBS

Business School, Oestrich-Winkel

30 Judith Znanewitz
Wiss. Mitarbeiterin und DoKorandin am lnstitut für
Marketing, Helmut-Schmidt-Universität

Kim Gilch
lnstitut für Marketing, Helmut-Schmidt-Universität

Julia Gambel
Masterabsolventin der Universität Passau

Neue Agenturmodelle vor dem Hintergrund der Digitalisierung 40
Die Digitalisierung führt dazu, dass sich Werbeagenturen neu aufstellen und über
neue Leistungen nachdenken müssen. Die Autorin stellt neue Geschäftsmodelle für
Agenturen vor und diskutiert, wie die Konnektivität und die Datenverfügbarkeit diese
Modelle treiben.
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Determinanten des Erwerbs ökologischer Lebensmittel -
Ein Erklärungsansatz auf der Basis von Haushaltspaneldaten
Das Lebensmittelangebot im Handel befindet sich im Wandel: Das Angebot

biologisch angebauter Lebensmittel nimmt zu. Der Autor kann auf der Basís

umfangreicher Paneldaten zeigen, dass Konsumenten an ökologischen

Lebensmitteln die wahrgenommene Natürlichkeit schätzen. Das Umwelt-

bewusstsein wirkt positiv auf den Kauf, während {as Preisbewusstsein ein

Kaufhindernis darstellt.

Displays - am Po¡nt of Sale nicht wegzudenken,
sonst kaum beachtet
Trotz ihrer hohen Praxisrelevanz ist der Erkenntnisstand zu Displays und zu deren

Etfekten bisher überschaubar. Die Autoren bieten einen Systematisierungsansatz

und stellen Gestaltungsformen vor, die in der Praxis genutzt werden können.
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Schweiger, G.; Schrattenecker, G.

Werbung

Literaturservice
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Editorial
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lnhaber der Professur für Marketing und

Handelsbetriebslehre, Philipps-Universität
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Manfred Lindmayr; Wegfall der täglichen Geringfügigkeitsgrenze db 2OL7

Aufbauend auf den lnformationen der Gebietskrankenkassen in ihren Service-Broschüren für Dienstgeber gibt der Beitrag
einen kompakten Überbtick über die Auswirkungen des Wegfatts der tägtichen Geringfrìgigkeitsgrenze in der Personal-
verrechnung.

RECHTSPRECHUNG

3

nARBEITSRECHT

Flughafentransfervon Satzburg nach München: Deutsches Mindesttohngesetz nicht anwendbar Õ

,r SOZIALVERSICHERUNGSRECHT

Keine Berücksichtigung von Bezügen als Vertragsbediensteter bei Berechnung des Wochengeldes nach ASVG

IISTEUERRECHT

BFG: Reise zu einem Heiler keine außergewöhntiche Belastung

NEUE VORSCHRIFTEN

10
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¡IARBEITSRECHT

Anderungen im Betriebsratsrecht - BGBI 74

Wiedereingliederu ngsteitzeitgesetz - BGBI

I SOZIALVERSICHERUNGSRECHT

Anderungen bei der Kurzarbeit ua - BGBt
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Sozlalversicheru ngs-Änderu ngsgesetz 2016 - BGBt 10
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O,N AUR im NetZ: Auf www.arbeitundrecht.eu finden Sie alle Ausgaben der

AuR seit 2005, außerdem eine Rechtsprechungsdatenbank mit den BAG- und
LAG-Entscheidungen und H intergrundinformationen.

Religionsfreiheit:
BVerfG 18..t0.16
Vergütung:
LAG Sachsen 08.09.16
LAG Düsseldorf 20.1 1.15
LAGRheinland-Pfalz 17.03.16
LAG Bad.-WLirttemberg 13.10.16

2. Kollektives Arbeitsrecht
Betriebsverf assu ngsrecht:
ArbG Detmold 24.Q8.16
BAG 11.10.16

BAG 1 1.10.16

BAG

3. Verfahrensrecht
Urteilsverfahren:
BAG

27.07.16

BAG

1 5.06.1 6

19.07.16

Rechtsanwälte:
EUGH 08.1 2.1 6
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Zur Frage, ob Art. B Abs. 1, 25, 29 der Richtlinie 77/9I{EWG
einer Maßnahme (hier: Rekapitalisierung irländischer Ban-
ken) bei gravierender Störung der Wirtschaft und des Fi-
nanzsystems eines Mitgliedstaates, die die finanzielle Sta-
bilität der Union bedrohen, entgegenstehen

Zum Nachweis einer durch Rechtsgeschäft erteilten Vertre-
tungsmacht, die auf die gesetzlichen Vertreter einer im
Handelsregister eingetragenen juristischen Person zurück-
geht, gegenüber dem Grundbuchamt durch eine notarielle
Vollmachtsbescheinigung (S 21 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1, Abs. 3
BNotO)

Formularmäßige Erweiterung des Sicherungszwecks einer
zuvor zur Sicherung einer bestimmten Drittverbindlichkeit
bestellten Grundschuld auf bestehende und künftige Ver-
bindlichkeiten mehrerer Dritter nicht schon deshalb über-
raschend, weil sie nicht durch eine konkrete Darlehensge-
währung veranlasst ist

Zur Strafbarkeit wegen Untreue bei einem Verstoß gegen
Vorstandspflichten nach $ 93 Abs. 1 AktG; zur Notwendig-
keit einer Gesamtbetrachtung aller Umstände im Zu-
sammenhang mit dem Vorwurf, die Verhältnisse der Ge-
sellschaft in Darstellungen oder Übersichten über den Ver-
mögensstand unrichtig wiedergegeben zu haben ($ 400
Abs. 1Nr. l AktG)

Beim Formwechsel einer GmbH in eine Gesellschaft bürger-
lichen Rechts keine Eintragungspflicht für die Gesellschaft
bùrgerlichen Rechts und ihre Gesellschafter im Handelsre-
gister; keine Haftung nach $ 15 Abs. 3 HGB auf nicht ein-
tragungspflichtige Tatsacheni zur Haftung eines unrichtig
als Gesellschafter einer durch Umwandlung entstandenen
Gesellschaft bürgerlichen Rechts nach allgemeinen Rechts-
scheingrundsätzen für die Kosten eines Rechtsstreits, den
ein Gläubiger der formwechselnden GmbH im Vertrauen
auf seine Haftung als Gesellschafter gegen ihn fùhrt

Zur Annahme einer Untreue wegen Unterlassens trn Zu'
sammenhang mit dem Vorwurf an ein Mitglied des Zentral-
vorstands dei Siemens AG, ei¡e von ihm von 1991 bis 1996

selbst verwaltete und bis 2008 fortbestehende schwarze
Kasse der Landesgesellschaften in Südamerika mil einem
Guthaben von ungefähr 35 Mio. USD nicht aufgelöst und
die Gelder nicht zurückgeführt zu hakren

Unvertretbare fachgerichtliche Versagiung der Restschuld-
befreiung aufgrund fehlender Auskünfte des selbständig tä-
tigen Insolvenzschufdners zu seinem tatsächlich erzielten
Eilkomrnen
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Jürgen Veith/Jürgen Gräfe/
Yvonne Gebert (Hrsg.)

Feststellung des geringsten Gebots bei der Teilungsver-
steigerung eines Grundstücks mit unterschiedlich belas-
teten Miteigentumsanteilen nach der Person des Antrag-
stellers, dessen Anteil am niedrigsten belastet ist; zur Be-
rücksichtigung gleich hoher Belastungen an den ande-
ren Miteigentumsanteilen und zur Bestimmung eines
Ausgleichsbetrags gemäß $ 182 Abs' 2 ZVG

Zur Berücksichtigung nach $ 765a ZPO, wenn der
Schu-ldner an einer Erkrankung leidet und die Fortset-
zung des Zwangsversteigerungsverfahrens eine Ver-
schlechterunq seines Gesundheitszustands und als deren
Folge eine Gefahr für sein Leben oder schwerwiegende
gesundheitliche Risiken erwarten lässt

Zur einstweiligen Einstellung der Zwangsvollstreckung
nach Einlegung einer Nichtzulassungsbeschwerde

Keine Anfechtung der Auszahlung eines Gesellschafter-
darlehens an die Gesellschaft als unentgeltliche Leistung
in der Insolvenz des Gesellschafters

Zur Darlegungs- und Beweislast des Glilubigers für die
Wiederaufnahme der Zahlungen nach Kenntnis der Zah-
lungsunfähigkeit

Zur Verbindlichkeit einer Vereinbarung der Parteien ei-
nes Werkvertrags, dass die Fälligkeit des Werklohns von
der Vorlage von Unbedenklichkeitsbescheinigungen der
Sozialkassen und der Bauberufsgenossenschaft abhän-
gen soll, für den Insolvenzverwalter über.das Vermögen
des Bauunternehmers nach der Eröffnung des Insolvenz-
verfahrens

Bericht über den 13. Tag des Bank- und Kapitalmarkt-
rechts am 17. und lB.It.20I6 in Hamburg

Der Versicherungisprozess, 3. AufI.
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Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuG: Tausch griechischer Schuldtitel - keine Haftung der EZB

gegenüber Geschäftsbanken (24.1.2017 - T-7 49/ 1 5)

BGH: Keine Strafbarkeitslücke bei lnsiderhandel und Marktmanipu-
lation (1 0.1 .201 7 - 5 StR 532/1 6)

BGH: Gestaltung des Buchungsvorgangs für Flugdienste - Service-
pauschale (29.9.20'16 - I ZR 160i 1 5)

Gesetzgebung
BT: Kartellrechts-Novelle im Fokus

BReg: Gesetzentwurf zur Umsetzung der Versicherungsvertr¡ebs-

richtlinie (lDD) beschlossen

BMJV: RefE - Gesetz zur Umsetzung des zivilrechtlichen Teils der
Zwe¡ten Zahlungsdiensterichtlinie

Aufsätze

Prof. Dr. Daniela Seeliger, LL.M., RAin, und Kaan Gü¡er, LL.M., RA

Kartellrechtsrisiken in M&A-Transaktionen -
neuere Entwicklungen

M&A-Transaktionen sind mit einer Vielzahl kartellrechtlicher Risiken

verbunden, die neben den fusionskontrollrechtlichen Aspekten zu

beachten sind und nicht unterschätzt werden dürfen. Am deut-
lichsten sind die Auswirkungen von Kartellrechtsrisiken, wenn ein

Unternehmen erworben wird, das gegen das Kartellverbot in

Art. i01 AEUV bzw. 5 1 GWB verstößt oder verstoßen hat. Poten-

zielle Bußgelder durch die Kartellbehörden und mögliche Scha-

densersatzklagen der Kartellgeschädigten haben in diesen Fällen

großen Einfluss auf die Vertragsverhandlungen und nicht zuletzt
den Kaufpreis. Schließlich muss der Erwerber beftirchten, nach der
Transaktion selbst für Geldbußen oder Schadensersatzansprûche

einstehen zu müssen. Nur wer sich dieser Gefahren bewusst ist,

kann ihnen bestmöglich vorbeugen und sich frühzeitig gegen et-
waige Haftun gsrisiken absichern.

Anne Baranowski, LL.M., RAin, und Ramón Glaß|, LL.M., RA

M&A im lnternet: Transaktionen von Daten
und Content
Vermehrt sind Online-Portale, also Webportale, lnternetportale, so-

ziale Netzwerke, Plattformen sowie webbasierte Start-ups, die
Apps entwickeln, Gegenstand von M&A-Transaktionen. Dies haben

beispielsweise der Erwerb von Linkedln durch Microsoft oder

WhatsApp durch Facebook in der jüngeren Vergangenheit an-

schaulich gezeigt. lm Vergleich zum klassischen Unternehmenser-
werb stellt der Erwerb von Online-Portalen den Rechtsanwender

vor besondere Herausforderungen, da gerade hier häuflg nicht
schlicht ein Anteil am Unternehmen, sondern oft einzelne Assets

erworben werden. Die Problemfelder betreffen regelmäßig den Er-

werb von lnhalten, an denen möglicherweise Urheberrechte be-

stehen, den Erwerb von (personenbezogenen) Nutzerdaten bis hin
zur trage, ob der Erwerb von Daten eine marktmächtige Pos¡tion

begründen oder ausbauen kann.

Entscheidungen

BGH: Keine analoge Anwendung des 5 1 21 Abs. 2 5. 2 AktG auf die
Einberufúngsbefu gnis des GmbH-Geschäft sführers
(8.1 1 .20i 6 - ll ZR 304/1 5 - dazu BB-Kommentar von
Prof. Dr. Christoph Teichmann)

BGH: Präsentation einer Ware im Schaufenster ohne Preisangabe -
Hörgeräteausstellung
(1 0.1 1.201 6 - I ZR 29 / 1 s\

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
ÉuGH-Schlussanträge: Mutter-Tochter-Richtlinie - Quellensteuer
auf abfließende Dividenden - Verhinderung von Steuerumgehun-
gen (1 9.1 .201 6 - C-6l1 6)

EuGH: Tätigkeit der Verwaltung und Bereitstellung von Straßenan-

lagen gegen Zahlung einer Maut (19.1.2017 - C-344/15)

EuGH: Sonderregelung der Differenzbesteuerung
(18.1.2017 -C-471/1s)
BFH: Veräußerungsgewinn aus einer Kapitalbeteiligung an einem

Unternehmen als Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit oder als

sonstige Einkünfte (4]0.2016 - lX R 43115)

BFH: Umsatzsteuerrechtliche Organschaft: Zur organisatorischen

Eingliederung und eigenständigen Unternehmenstätigke¡t des Or-

ganträgers (12.10.2016 - Xl R 30/14)

Gesetzgebung
BReg: l-izenzschranke gegen Steuergestaltung internationaler

Konzerne beschlossen

BReg: Änderung der Kraftfahrzeugsteuer beschlossen

Aufsätze

Dipl.-Finw. Dr. Ca¡sten Höinlc RA/5t8, und

Dr. Claudia Hudasch, LL.M.

Das Spannungsverhältnis - Rückwirkung der
Rechnungsber¡cht¡gung sow¡e Vorsteuerabzug ohne
Rechnung!?

Der Beitrag befasst sich mit Erforderlichkeit einer Rechnung für
den Vorsteuerabzug sowie der Möglichkeit einer rückwirkenden
Rechnungsberichtigung. Die jüngere EuGH Rechtsprechung, insbe-

sondere die Entscheidungen,,Senatex" und ,,Barlis 06", wird ebenso

im Hinblick auf Auswirkungen auf das nationale Vorsteherabzugs-

recht beleuchtet wie die erste BFH Entscheidung zur Rückwirkung

einer Rechnungsberichtigung vom 20.10.2016.

Dr. Daniel liebchen,StB, und Anna Judith Kaise¿ LL.M., RAin

Das Konsignationslager in der ertrag- und
umsatzsteuerlichen Betrachtung
Konsignationsläger, d.h. Warenlager eines Unternehmens (Konsig-

nant) bei einem Abnehmer (Konsignatar), aus deÍh Letzterer bei

Bedarf Warenentnehmen kann, sind in steuerlichen Betriebsprü-
fungen oft Gegenstand kontroverser Diskussionen. Diese betreffen
häufig ihre ertrag- und umsatzsteuerliche Behandlung - v.a. dann,

wenn es sichìm sog. call-off-stocks handelt, in die ein Konsignant

Waren einlagert, die er bei Entnahme an einen Abnehmer verkauft,
der die Walen regelmäßig weiterverkauft. Fèrner sind Fälle mit sog.

Filialdepots, bei denen die Konsignationswaren in den Verkaufsräu-

men des Konsignatars e¡ngelagert werden betroffen. Der Beitrag

stellt dar, welche Punkte in dieser Konstellation besonders kritisch

sind und welche Lösungsmethoden bestehen.

Entscheidung

BFH: Grenzen der widerstreitenden Steuerfestsetzung -,,Maßgeb-
licher Sachverhalt" i. S. des 5 I 74 AO im Hinblick auf das Bestehen

oder Nlchtbestehen einer umsatzsteuerlichen Organschaft
(21.9.2016 -V R24/15 - dazu BB-Kommentar von

Julia Heinmüller, RAin/StBin)
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Entscheidungen
BAG: 1 1*tünãige Ruhezeit ist bei der Frage der Zumutbarkeit von
Betriebsratstätigkeit nach einer Nachtschicht zu berücksichtigen
(1 8J.2017 - 7 AZR 224/1 5)
BAG: Anordnung eines Personalgesprächs während der Arbeitsun-
fähigkeit nur im Ausnahmefall möglich
(2.1 1.201 6 - 1 0 AZR 596/ 1 s)
BAG: Freizeitausgleich für an gesetzlichen Wochenfeiertagen ge-
leistete Arbeit durch Ausweisung des Freizeitausgleichs im Dienst-
plan (1 7.1 1 .2016 - 6 AZR 465/15)
BAG: Regelmäßige vertragliche Arbeitszeit ¡n einem gelebten Ar-

beitsverhältnis (2.11.2016 - 10 AZR419115)
BAG: Betriebsratstätigkeit außerhalb der Arbeitszeit durch ein freÈ
gestelltes Betriebsratsmitglied (28.9.2016 - 7 AZR24B/14)

BGH: Schadensersatz für entgangenen Prämienanspruch bei Ar-
beitsunfähigkeit aufgrund eines Verkehrsunfalls
(22] 1.201 6 - V I ZR 40 / 1 6\

BAG¡ Verwirkung des Sonderkündigungsschutzes als schwerbehin-
defter Mensch (22.9.2016 - 2 AZR700/15)

Aufsatz

D¿ Hans-Peter Löw RA, und Hendric Stolzenberg, LL.M. Eur

Frauenquote, Erzberger und Brexit: Strukturelle
Änderungen nach g 18 Abs. 3 SEBG

243

245

250

Aufsatz

Arbeitskreis,,Wertorientierte Führung in mittelständischen
Unternehmen" (AK Wert) der Schmalenbach-Gesellschaft für
Betriebswirtschaft e.V.

Brauchen Mittelständler e¡nen freiwilligen Beirat
oder Aufsichtsrat? Vor- und Nachteile
Gute Corporate Governance stellt für M¡ttelständler einen wesent-
lichen Baustein einer wertorientierten Führung dar. ln dem Beitrag
werden Vor- und Nachteile eines freiwilligen Beirats oder Aufsichts-
rats ¡n m¡ttelständischen Unternehmen dargestellt und diskutiert.
Anhand von Fallstudien werden aus praktischer Sicht überlegun-
gen für und gegen eine Einrichtung freiwilliger Beiräte und Auf-
sichtsräte vorgestellt.

EmpfehlungBuch
Wi¡stemann/Koeh, Wirtschaftsprüfung case by case

Lösungen nach HGB mit Hlnweisen auf l5A und US-GAAS

4. Auflage 201 6, 260 Selten, Kt,, € 38,90

ISBN: 978-3-8005-504'l -8 I lnfos unten wwwshop.ruw.de

Die Unternehmensmitbestimmung befindet sich im Wandel und
mit dieser auch das SE-Recht. Am deutlichsten wurde dies mit der
Einführung der fixen Geschlechterquote zum 1.1.2016 auch für pa-

ritätisch mitbestimmte, börsennotierte 5E. Mittelbar könnten auch

das EUGH-Verfahren Erzberger und der angekündigte Austr¡tt des

Vereinigten Königreichs aus der EU Bedeutung für die Arbeitneh-
merbeteiligung in der 5E haben. Ausgehend von den häufiger auf-
tretenden Fragen zu 5 18 Abs.3 SEBG untersucht der Beitrag, ob
auch die aktuellen Entwicklungen strukturelle Änderungen darstel-

len.

Entscheidung

BAG: Benachteiligung wegen der Behinderung bei Nichteinladung
zum Bewerbungsgespräch
(11.8.2016 - 8 AZR375/15 - dazu BB-Kommentar von

Prof. Dr, Tim Jesgarzewski, RA/FAArbR).

Neuetscheinung Buch
Martin R. S<hulz (Hrsg.),

Compliance-Management lm Unternehmen -
Stategle und praktische Umsetzung

Dezember 2016, 930 Seiten, Geb., e 149,-

[SBN: 978-3-8005-1630.8/ lnfos unter: www.shop,ruw.de

Die Erste Seite
Prof. Dr. Frank A. lmmenga, LL.M. {Emory}, RA/Attorney
at Law (N.Y.), und Dr. habil. Martin Stopper

Die UEFA-Regeln zum finanziellen Fairplay
im Fokus des Kartellrechts

lmpressumÄlorschau

235

RdF-Workshop zum Frankfurter Kommentar:

Al<tuelle Fragen des l(apitalanlagerechts

Recht der
Fin e n z in stru me nteffi

am 25. April2O17
in Franl<furt am Main
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AUFSATZ
I FRSlRech nungsleg u ng

D P R- Prüf u n g sschwe rpu n kfe 2017

WP/SIB Dr. Stefan Bischof, Stuttgarf I WP Dr. Robert

link, Berlin / WP/SIB Alexander Staß, Stuttgaft
Die Deutsche Prüfstelle für Rechnungslegung (DPR) hat am

03.11.2016 die Schwerpunktthemen für die anstehende Prü-

fungssaison veröffentlicht. Dabei hat die DPR die von der Eu-

ropäischen Wertpapier- und Marktaufsichtsbehörde (ESMA)

veröffentlichten gemeinsamen europäischen Enforcement-
prioritäten um zusätzliche nationale Schwerpunkte ergänzt.
ln dem Beitrag werden die Prüfungsschwerpunkte dargestellt
und Hinweise gegeben, worauf besonders zu achten ist.

D81225883

KOMPAKT
Handelsbilanzrecht/Rechnungslegung

IDW RS HFA 17: Abkehr von der Going-Concern-Prä-
misse auf den handelsrechtlichen Jahresabschluss

WP/StB Prof" Dr. Christian Zwirner / Gregor Zimny, M.5c,,

beide München

D8122450s

STEUERRECHT

AUFSATZ
lnternationales Steuerrecht

Die neuen Verwaltungsgrundsätze zur Betriebs-
stättengewinnaufteilung (VWG BsGa) - Zehn
wichtige Neuerungen
StB Dr. Oliver Heinsen, FrankfurtlM.
Am22.12.2016 hat das BMF die lange erwarteten Verwaltungs-
grundsätze zur Betriebsstättengewinnaufteilung (VWG BsGa)

veröffentlicht. Aufgezeigt werden zehn wichtige Neuerungen,
die in den VWG BsGa enthalten sind.

D81226561

lnternationales Steuerrecht

Verschärfung der Mitwirkungspfl ichten inländischer
Steuerpfl ichtiger bei Auslandsinvestitionen durch
das Steuerum gehungsbekämpfungsgesetz
StB Sebastian Krüger, LL.M. l StB Tim Nowroth, LL.B.,

beide Hamburg
Ende 2016 hat das Bundeskabinett ein Gesetz beschlossen,

das insb. als Reaktion auf die Veröffentlichung der sog. ,,Pana-
ma Papers" im April 2016 durch ein Journalistennetzwerk zu

verstehen ist. lm Zuge der Veröffentlichung wurde, nicht nur

in Deutschland, intensiv diskutiert, inwiefern die Nutzung von

Briefkastengesellschaften legal und legitim sei. Durch den am

21.12.2016durch das Bundeskabinett beschlossenen Entwurf
eines Gesetzes zur Bekämpfung der Steuerumgehung und zur

Ânderung weiterer steuerlicher Vorschriften wird das Thema

rund um Briefkastengesellschaften wieder aufgenommen.
U.a. sollen bestehende Mitwirkungspflichten in 5 138 Abs. 2

AO modifiziert und neue Mitwirkungspflichten geschaffen

werden, die mit schärferen Strafandrohungen einhergehen.
Die neuen Mitwirkungspflichten in S 138 A0 sowie die damit
verbundenen Folgen aus S¡cht ¡nländ¡scher Stpfl. bei Aus-
landsengagements werden kritisch analysiert.

DB't224502

www.der-betr¡eb.de

KOMPAKT
lnternationales Steuerrecht

Verstoß gegen Unionsrecht bei unterschiedlicher
Behandlung der Übertragung eines Betriebs auf
eine inländische und eine ausländische Gesellschaft

VRiFG Thomas Müller, Köln

D81226036 5.96

VERWAHUNGSANWEISUNGEN
Gewinnermittlung
Realteilung: Anwendung von S 16 Abs. 3 Satz 2-4
und Abs.5 EStG

BMF, Schreiben vom 20.12.2016

D81226044

Körperschaftsteuer/Gewerbesteuer

Steuerbefreiung von Wirtschaftsförderungs-
gesellschaften
tinMin. Sachsen-Anhalt, Erlass vom 12.12.2016

D81226543

Abgabenordnung
Vorläufige Festsetzung der ErbSt (SchenkSt)

Oberste Finanzbehörden der Länder, gleichlautende

Erlassevom 16.01.2017

D81227256

ENTSCHEIDUNGEN
Einkommensteuer

Besteuerung der Barabfindung bei einem Aktien-
tausch nach Einführung der Abgeltungsteuer
BFH, Urteil vom 20.10.2016 - Vlll R 10/13

D81227267

Einkommensteuer

Keine Steuerermäßigung für vertragsgemäße
Kapitalauszahlung aus einem Pensionsfonds der
betrieblichen Altersversorgung
BFH, Urteil vom 20.09.2016 - X R 23115

D81226664

Umsatzsteuet

EuGH-Vorlage zum Vorsteuerabzug und zur
Berichtigung bei Anzahlungen
BFH, Beschluss vom 21.09.2016 - V R 29115
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AUFSATZ
Datenschutz

Webseíten-Analyse und Datenschutz: Die dynamische
lP-Adresse als personenbezogenes Datum
RA Dr. Hans Markus ÌÂlull Hamburg
Die lnternetpräsenz von Unternehmen oder deren Online-
Shops werden i.d.R. durch Analyse-Tools ausgewertet, die
erfassen, wie viele Besucher die Website aufrufen, welche
Klickpfade sie nutzen, für welche lnformationen oder Produk-
te sie sich interessieren und welche technischen Geräte bzw.
Software sie dazu verwenden. Basierend auf diesen Daten
sollen der lnternetauftr¡tt an Nutzerbedürfnisse angepasst
und Such- oder Bestellvorgänge optimiert werden. Dabe¡
spe¡chern die gängigen Tracking-Tools, wie z.B. Google Ana-
lytics, d¡e lP-Adresse des Nutzers bereits beim ,,Betreten" der
Website. Lange herrschte Streit, ob lP-Adressen als personen-
bezogene Daten zu qualifizieren sind und ihre Speicherung
nur mit der Einwilligung des Betroffenen oder aufgrund einer
gesetzlichen Regelung zulässig ist. Der EuGH hat diesen Streit
kürzlich entschieden. Der Aufsatz arbeitet die Kernaussagen
des Urteils heraus und legt dar, wie Unternehmen Nutzer-
lP-Adressen künftig rechtssicher speichern und verwenden
können.

D81226714

KOMPAKT
Umwandlungsrecht

Keine Auswirkung vertraglicher Abtretungsverbote
auf die Gesamtrechtsnachfolge bei Verschmelzungen
RA Dr. Martin Kissi, Düsseldorf
D81225654

ENTSCHEIDUNGEN
GmbH-Recht

Keine Befugnis eines abberufenen GmbH-Geschäfts-
führers zur Einberufung einer Gesellschafterver-
sammlung
BGH, Urteil vom 08.11.2016 -LZR3O4l15
D81227197

Betriebliche Altersversorgung
Zur Pfändbarkeit der Ruhegeldansprüche eines
geschäftsführenden Mehrheitsgesellschafters einer
GmbH
BGH, Beschluss vom 16.11.2016 -VLZB 52115

481227246

Betriebliche Altersversorgung

Geschäftsfü hrer-Altersvorsorge ü ber Unterstüt-
zungskasse: Keine Herausgabeansprüche des lnsol-
venzverwalters der GmbH
BGH, Urteil vom 08.12.2016 - IXZR257l15
D81226s82
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ARBEITSRECHT

AUFSATZ
Sozialversicherung/Behindertenrecht

Bundesteilhabegesetz: Stärkung der Rechte der
Schwerbeh indertenvertretu n g

Prof. Ðr. Wolfgang Kleinebrink, Wuppertal
Der Gesetzgeber hat im Bundesteilhabegesetz (BTHG) fûr
die Personal- und Beratungspraxis wichtige arbeitsrecht-
liche Anderungen vorgenommen, die bereits seit dem
30.12.2016 gelten und insb. die Stellung der Schwerbehinder-
tenvertretung erheblich aufwerten. Neben Änderungen der
gesetzlichen Regelungen zur vollständigen Freistellung der
Vertrauensperson und zur Heranziehung stellvertretender
Mitglieder wird u.a. ein Übergangsmandat der Schwerbehin-
dertenvertretung neu eingeführt. Vor allem stärkt der Gesetz-
geber aber die Beteiligungsrechte des Gremiums bei Kündi-
gungen. Es werden die wichtigsten Gesetzesänderungen dar-
gestellt mit Schwerpunkt auf dem einzuhaltenden Verfahren,
das vom Arbeitgeber bei einer beabsichtigten Beendigung
des Arbeitsverhältnisses durchzuführen ist.

D81226051 s.126

s. 111

KOMPAKT
Entgeltrecht

Bestimmung der Höhe von Ermessensboni durch das
Arbeitsgericht
RA/FAArbR Dr. Eva Rütz, LL.M. / RA Maurice Straub,

beide Köln

D81222143

Befristu ngsrecht

Vorbeschäftigungsverbot nach 14 Abs. 2 Satz 2TzBfG:
Drei Jahre oder lebenslang?
RAin/FAinArbR Dr. Sarah Reinhardt /
RAin Katharina Domni, beide München
DBI 223551

ENTSCHEIDUNGEN
Kündigungsrecht

Strenge Anforderungen an eine echte
Druckkündigung
BAG, Urteil vom 19,07,2016 -2 AZR637l15

D81223208

Betriebsverfassungsrecht

Zur Trennbarkeit von mehrmoduligen Schulungs-
veranstaltungen des Betriebsrats
BAG, Urteil vom 28.09,201 6 - 7 AZR 699114

D81222177
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